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Dreieinhalb Milliarden Jahre dauerte es, bis 

sich die heutigen Organismengruppen ent­

wickelten. Darunter auch der Mensch mit sei­

nen evolutiven Angepasstheiten und kulturel­

len Entwicklungen, die ihn zu dem gemacht 

haben, was er heute ist. 

Doch ein Blick in die Vergangenheit zeigt: 

Die kulturelle und die biologische Evolu­

tion stehen nicht im Einklang. Der Mensch 

kommt seiner kulturellen Entwicklung evo­

lutiv nicht mehr hinterher. Was früher repro­

duktive Vorteile brachte und daher selektiert 

wurde, bringt heute Probleme mit sich. 

Waren zum Beispiel die guten Nahrungsver­

werter in Zeiten des Mangels die überleben­

den Gewinner, führt dieses evolutionäre Erbe 

heute bei einem überreichen Nahrungsange­

bot zu Übergewicht, Herz-Kreislauf-Erkran­

kungen und Diabetes. 

Ähnliches zeigt sich beim aufrechten Gang. 

Ermöglichte das aufrechte Gehen eine 

schnellere und ökonomischere Fortbewe­

gung, eine bessere Rundumsicht oder das 

vielseitigere Einsetzen der Hände, brachte es 

auch Rückenschmerzen mit sich, heute mehr 

als damals. Das ist vor allem unserer verän­

derten Lebensweise geschuldet. 

Wird der Mensch im Spiegel der evolutiven 

Entwicklungsgeschichte betrachtet, lassen 

sich die biologischen Strukturen und Funk­

tionen, aber auch Ernährungs- und Lebens­

weisen ableiten, die für unsere Gesundheit 

förderlich sind. Daraus ergeben sich neue 

Erkenntnisse für die Entstehung von Krank­

heiten und deren Therapie. In diesem Kom­

pakt werden einige davon in den Blick ge­

nommen. 
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